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Russland-Ukraine-Konflikt: FREIE WÄHLER-Fraktion stellt Zwölf-Punkte-Plan 
vor 
 
Streibl: Für Freiheit, Frieden, Pluralität und Menschlichkeit einstehen 
 
Auch in den vergangenen Tagen lieferten sich die russischen Truppen schwere 
Gefechte mit den ukrainischen Verteidigern. Die FREIE WÄHLER Landtagsfraktion hat 
daher einen Zwölf-Punkte-Plan mit Sofortmaßnahmen entwickelt, um die Menschen 
vor Ort bei der Bewältigung der humanitären Katastrophe zu unterstützen. „Aufgrund 
des völkerrechtswidrigen Überfalls auf die Ukraine sehen wir uns an einem 
Scheideweg, wie wir unser Zusammenleben in Europa zukünftig gestalten wollen – als 
liberale Demokratie oder am Gängelband von Autokraten. Wir als FREIE WÄHLER 
sehen uns daher aufgerufen, für unsere Vorstellungen von Freiheit, Frieden, Pluralität 
und Menschlichkeit einzustehen“, so der Fraktionsvorsitzende Florian Streibl.  
 
Jeder Staat in Europa müsse innerhalb seiner Grenzen selbst über sein Schicksal 
entscheiden können. Deshalb habe sich die FREIE WÄHLER-Fraktion heute zu 
Kurzforderungen bezüglich des Kriegs im Osten entschlossen. „Unser erstes 
Augenmerk liegt insbesondere darauf, die unrechtmäßige Aggression zu ächten und 
zu verurteilen. Alle, die völkerrechtswidrig Unheil, Tod und Elend über Millionen von 
Menschen bringen, müssen sich letztendlich vor dem Menschenrechtgerichtshof in 
Den Haag verantworten. Denn das Recht auf Menschlichkeit und Demokratie sind 
stärker als alle Despoten und Unrechtregime dieser Welt“, so Streibl weiter. Darüber 
hinaus müsse man sich auch insbesondere um Flüchtlinge kümmern und 
unbürokratische Hilfen in Aussicht stellen. 
 
Streibl abschließend: „Im Oberland bereiten sich viele Organisationen, sowie private 
Helfer auf das Eintreffen der Kriegsflüchtlinge vor. Vor allem Frauen und Kinder 
werden erwartet. Einige werden bei ihren Verwandten und Bekannten in Deutschland 
unterkommen. Viele von ihnen werden hier im Oberland nur mit dem Nötigsten 
erwartet. Auch einige Landratsämter bereiten sich mittlerweile auf die Hilfesuchenden 
vor. Unterkünfte, Kleidung und Nahrung, bis hin zu Spielzeug für die Kleinen werden 
benötigt. Wir heißen die Kriegsflüchtlinge in Deutschland, in Bayern, im Oberland 
willkommen und hoffen, dass sie die schrecklichen Bilder aus ihrer Heimat verarbeiten 
können.“ „Putins Russland muss von der restlichen Welt abgespalten werden, 
Kriegsverbrecher haben kein Recht auf Verhandlungen.“ 
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Nachfolgend finden Sie die Übersicht der geplanten Sofortmaßnahmen: 
 
 

1. Putins Krieg ist ein Angriff auf Europa. Wir stehen uneingeschränkt und 

unverrückbar an der Seite der Ukraine und begrüßen jedwede Unterstützung 

des wehrhaften Landes – auch durch die Lieferung von Verteidigungswaffen 

und Hilfspaketen. Unsere Gedanken und Gebete sind bei den ukrainischen 

Freunden.  

 
2. Wir unterstützen die volle Ächtung und Sanktionierung des 

menschenfeindlichen Angriffskrieg Putins auf die Ukraine – bei gleichzeitiger 

Fortführung intensiver diplomatischer Bemühungen zur schnellstmöglichen 

Beendigung des Krieges und seiner humanitären Katastrophe.  Wir begrüßen 

die Prüfung und Vorbereitung einer Klage durch die Internationalen 

Gemeinschaft vor dem Internationalen Strafgerichtshof in Den Haag. 

 
3. Wir fordern die Unterstützung der Ukraine mit Material, Hilfsgütern, 

Lebensmitteln, Medikamenten und Logistik sowie der massiv von 

Flüchtlingsbewegungen betroffenen Nachbarländer.  

 
4. Bayern ist bereit zur Aufnahme ukrainischer Flüchtlinge. Kommunen, Kreise 

und Bezirke erhalten bestmögliche Unterstützung bei dieser großen 

Herausforderung. Voraussetzung dafür ist eine zweifellose und anwendbare 

Klärung des Aufenthaltsstatus durch den Bund. 

 
5. Gemeinsam mit Kommunen, Kirchen und der Schulfamilie richten wir ein 

besonderes Augenmerk auf die flüchtenden Kinder, Jugendlichen und Familien. 

Wir werden ihre Integration in den laufenden Schulbetrieb unbürokratisch 

garantieren und den Schulen vor Ort schnell die notwendige Unterstützung 

zukommen lassen.  

 
6. Bayern pflegt seit Jahrzehnten intensive, auch persönliche Kontakte in die 

Ukraine – von Schul- und Städtepartnerschaften über wirtschaftliche 

Kooperationen bis hin zum Bayerischen Haus in Odessa. Wir bekennen uns zu 

dieser gewachsenen Freundschaft, ihrem Wert in schwerer Zeit und werden sie 

weiter fördern.  
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7. Wir fordern die schnelle Stärkung der heimischen Verteidigungsfähigkeit, des 

Katastrophenschutzes und des Gesundheitswesens – inklusive einer offenen 

Debatte zu einer Dienst- und/oder Wehrpflicht.  

 
8. Wir stärken die Resilienz Bayerns – gerade im Bereich der heimischen 

Wirtschaft und ihrer Lieferketten, der der Lebensmittel- und der 

Energieversorgung. Ein Fokus dabei liegt auf dem Ausbau Erneuerbarer 

Energien und der Energiespeicher. Europaweit  fordern wir den Ausbau 

sicherer und unabhängiger Digitalinfrastruktur zur Garantie einer 

unverletzbaren Cybersicherheit. 

 
9. Steigende Energiepreise belasten Bürger und Unternehmen über Gebühr. Wir 

begrüßen die Einrichtung einer entsprechenden Taskforce im Bayerischen 

Wirtschaftsministerium.    

 
10. Mittelfristig wollen wir die Renaissance einer tragfähigen paneuropäischen 

Friedensordnung inklusive militärisch wehrhafter Demokratien. Bayern ist dabei 

bereit, als regionaler Brückenbauer in Europa weiter eine konstruktive Rolle zu 

spielen. 

 
11. Wir begrüßen die Wiederherstellung der Verteidigungsfähigkeit Deutschlands 

durch den Bund und betonen die anwendbare Neueinstufung der 

Sicherheitsindustrie im Rahmen der Taxonomie nach den Erfahrungen der 

letzten Tage. 

 
12. Wir stehen zur demokratisch gewählten Regierung der Ukraine und erneuern 

das Versprechen einer europäischen Perspektive. Mittelfristig unterstützen wir 

die Intensivierung der besonderen Partnerschaft im Rahmen der EU-

Nachbarschaftspolitik, langfristig bleibt für uns die EU-Mitgliedschaft der 

Ukraine eine greifbare Option.   

 
 
 
i. A. Dominik Bartl 
-Persönlicher Referent- 


